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Objekt: Festschrift Karl Fries
Hauptschule Bendorf, 1989

Museum: Sayner Hütte mit
Kunstgussgalerie
In der Sayner Hütte 4
56170 Bendorf-Sayn
+49 2622 / 984955-0 (-12)
info@saynerhuette.org

Sammlung: Landes- u. Ortsgeschichte

Inventarnummer: 2.591

Beschreibung
Anlässlich der Namensgebung der Karl-Fries-Hauptschule in Bendorf (heute Realschule
plus) wurde eine Broschüre herausgegeben, die den Festvortrag von Willi Syré vom 27. Mai
1989 enthält. Dr. Johann Friedrich Karl Fries wurde in Koblenz als Sohn eines
Bürstenmachers am 5. Dezember 1816 geboren. Nach dem Abitur studierte er in Rom
Theologie und wurde 1840 zum Priester geweiht. Nach seiner Tätigkeit als Kaplan in
Hirzenach und Pfarrer von Waldorf bei Sinzig wurde Karl Fries am 9. April 1852 zum Pfarrer
von St. Medard in Bendorf berufen. Am 27. Februar 1901 verstarb er in Bendorf.

Grunddaten

Material/Technik: Papier / Druck
Maße: 14,8 x 20,6 cm
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Schlagworte
• Realschule plus

Literatur
• Willi Syré (1985): Bendorfer Chronik von etwa dem Jahre400 bis 1700. Bendorf
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